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ABRECHNUNG VOM GUELTENSCHREIBER DER STADT ZUG, HANS HEINRICH
SCHMID , MIT [ ANNA BRANDENBERG ? ] 1 ; DER GASTWIRTIN ZUM
SCHWERT [ IN ZUG]

"Der Frauwen Wirthin Zum Schwärtt 3 sind wir by abreahnung Nüwes und Alltes

Zusamen schuldig Nämlichen 3 gl . 3 ss . das wöllendt wir gegen der Frau Amma-

tin Zur Lauben [d . h . Eva Zürcher 3 die Gattin des alt Ammanns von Zug 3

K o n r a d III . Zurlauben ] guett machen und verrechnen . . . .

[sig . ] Hanns Heinrich Schmid 3 Guldinschryber Zug . "

1 ) Ob es sich hier tatsächlich um Anna Brandenberg handelt , ist nicht abso¬
lut gesichert . Jedenfalls war ihr Gatte Adam Landtwing  Wirt zum
Schwert ; dieser starb aber erst 1625 . Möglicherweise hatte Landtwing den
Gasthof vor seinem Tod verpachtet oder verkauft , ist er doch nur von 1615
bis 1618 als Wirt zum Schwert bezeugt , s . Luthiger/Nachbarschaft St . Os¬
wald 45 . Ueber die Besitzesgeschichte zwischen 1618 und 1629 gibt uns Lu¬
thiger keine Auskunft.
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